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Der Thorstein von der Simony - Scharte. 

Hiezu die Illustration auf Seite 25"). 

Von Hofratb Pr�fessor Dr. Friedrich Slmoay. 

In der'"ersten Lieferung meines Werkes: >>Da$ 

Dachsteingebietcc ist unter den !iechs Glanzlicht: 
drucken, welche in ihrer so gelungenen Ausführung 
von den Origi�alphotogrammen kaum zu. unterscheiden 
sind; auf Tafel XI eine möglichst · effectvolle Da�
ste)lung der ,;Aussicht vom Gipfel des lw�en Dach

stein gegen Westcc enthalten , in welcher der Thor
stein mit dem ihn theilweise deckenden Mitterspitz 
sie� als die auffälligsten Th�ile des Bildes dar
steifen. Eine andere Ansicht des ,/J.'lwrsteins« bietet 
die hier auf" Seite 25 beigegebene Phototypie, welche 
als Ulustrationsprobe aus der zweiten LiefeIJing meines 
Dächsteinwer�es dienen mag .. -Dieses Bild zeigt den 
» Tllorstein", wie er sich von der bei 2600 m hoben 
Simony-Scharte präsentirt. Man überschaut hier den 
genannten Gipfel vollkommen freistehend in seiner 
ganzen imposanten Grossartigkeit; gleichzeitig ge
stattet dieses Bild aber auch, die Verschiedenheit 
der fektonik dieses Felsmassives von jener der 
damit zusammenhängenden uHolien Schrteebergwanclcc 
wahrzunehmen .. Während in- der letzteren der scharf 
ausge]Jrägte Schichtenbau des Dachsteinkalkes zum 
Ausdrucke gelangt (siehe auf dem rechten Theile 
des Bildes), lässt die dem Beschauer zugekehrte 
Flanke des Thorsteins, obgleich derselben Formations
reihe angehörend, nur ei11e höchst undeutliche zum Theil 
gar nicht mehr un\erscheidbaro Richtung w�hrnehmen. 

. Noch in- ei�er zweiten Illustration der Lieferung I 
memes Dachstemwerkes habe ich den Th<»"stein zur 
Anschauung gebracht, nämlich in der Tafel II 
einem �oppelblatte (Photolithographie na�h eigene; 
Handzeichnung) , welches die s ü dl ic h e  A n s i c h t  
der W e sjh ä l f t e  des D a c hst e i n g e b i r g0'S lon 
d�: Ges s  e l  hü h o b e i  S c h l a  clmin g "darstellt. Hier 
gela�1gt das Verhältniss des ,, Thorstein", dieser ge
wa�tigen Grenzmarke dteier Länder zu dem Dach
sternmassive,· welches· geräde an der Stelle sein.er 
grössten . Gesammtelevation' in einer fortlaufend&n Wand seme höchsten.·und schroffstoo Abstürze zeigt zum �usdrucke. Mit diesem Bilcle wollte ich. ein� naturwissenschaftliche Landschaftsdarstelluncr b1"et 

1 h . ht o en, we .c e mc � nur die. Plastik des Gebirges bis in's kJemste .Detail zu� klaren Anschauung bringt, sondern auch d10 Obedlachenbeschaffenheit des Terrains- in Bezug auf festen Fels und Schutt, auf die verschiedenen Culturformen des Bodens (Aeck . w· M tt ) f d" 
. e1, 10sen a .en au ie Art und räumliche Vertheilung de; Walddecke n. s w . . unter Verzichtleistung auf alle Beleuchtungselfecte rn sämmtlichen Tbeil' d . L d 1 ft 1 . 

1 .. . . en e1 an -sc Ja g.e1c 1mass1g uncl allgemein verständlich darstellt 
. 

�V10 aus. dem der ersten Lieferung des Dach� steurn erkes beigegebenen Prospecte zu t 1 • . · en ne 1men ist, 

sind dem Thorsteine noch drei weitere Darstellungen 
in dem Werke zuge dacht, nämlich die west-nord- . 
westliche Ansicht dess elben von dem bei 2000m 
hohen sog(mannten » Steigel•, einem Uebergangs.1 

punkte zwischen Gosau nud Filzmoo�, ferner jene vom 
»Rettenstein« ans und endlich di� vom "Gsclilösslkogltc". 

(1909 m), wo innerhalb• der imposanten Umrahmung· 

de's nahen Gosauer· und Thnrstein - Gletschers vor 
Allem der Thorstein als dfti mäcl.itig�te und zugleich • 

s c h e i nbar höChste Gipfelmasse auffallt. 
Aus dem Angeführten ist wohl schon die 

Tendenz zn ersehen, welche ich mit meinem Wei·kc 
,,flas Dacllsteitigebictcc .verfolge ; trotz1lem ·

will ich, 
um einer mir \'orgetragenen Ditte zu ont.sPJ'echen, 
dieselbe hi&r noch mit einigen Worten cla1 legen. Was. 

ich mit dem genannten Werke 1Jcabsjd1tigt habe, ist: 
>i E i n  ü b e r s  ich t1i c h e Ji G·e s am m t li i 1 d aller je.Tier 
]:.an dsc hafts-Ersc h e inungen he1zustellon, welche 
in geographischer und naturhistoris C"her Hinsicht das 
Interesse des Fachmann e s  anzuregen und ihni 

·Material , sei es zu. eigenen Studie11, sei es zur Ver
w.endu.ng als Lehrstoff darzubieten geeignet Eind. 
Zugleich sollte aber auch bei •der A uswahl der auf
zunehmenden Objecto dem kü n s t lerisch en u n d  
ästh e t i s c h e n  Interesse d e s Landsehaf t e r s 
u n d  je d e s  N a t u r  freund"s mö!.dichst Rechnung 
getragen werden." 

-

In welchem Umfange- ich dieser Aufgabe nach
kommen will, ist daraus ersichtlich, dass jede der 
4: Lie(erungen 6 Glanzlicbt"drucke, 2 Photolithographien 
in Doppelgrösse und 12 Phototypien, nebst je 3 bis 
4 Bogen Text mit je 10-14: beigedruckten Illustra
tionen, im Ganzen also b ei 120 bildliche Darstel
lunga.n umfassen soll; es d.ürfte daher das genannte • 
Werk nicht nur Fachmännern der Erdkunde und der 
naturhistorischen Discipline11, sondern auch allen jenen 
Alpi�isten . willkommen seip, welche mit dem toqiisti
schen Sport auch . das Bestreben verbinden , die 
zahllos mannigfaltigen Erscheinungen in der Natur 
der Alpen gründlich· zu erfassen und verstehen zu 
le�neri. Es würde mir zu hoher Befriedigung· ge
r�1chen, dl\mit Anstoss und Apregung zu ähnlichen, 
die verschiedenen Alpen_gruppen .monographisch be
handelnden und illustrirenden Arbeiten gegeben zu 
haben. 

*) Nur öber besonderes Ersuchen hat sich der Ver
fasser �ntschlossen, uns ausser ·dem schönen Probebilde 
auch emen aus seiner Feder stamme�den erklätenden Text 
zur Verfügung zu ·stellen. Wir halten uns fiir verpflichtet, · 
d�m . hochge�hrten Verfa,sser fiir seine ebenso werthvoUen, 
wie mstruchven Beiträge an dieser Stelle zu danken. 

Die Red. 
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Aus· 1ler II. Lieferung 11.es Werkes „Da� Dachsteingebiet" l'Oll Hofrath Prof. Ur. F. Simony. 
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